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BEKANNTMACHUNGEN
DER ORTSCHAFT

Information an alle Briefwähler
Am 23. Februar 2025 findet die Bundestagswahl statt.Wir 
möchten Sie darauf hinweisen, dass es für die Abgabe der 
Briefwahlunterlagen zur kommenden Wahl eine Änderung 
gibt.
Für alle, die noch Briefwahl beantragen möchten, ist dies 
noch bis Freitag, 21. Februar 2025 spätestens 15:00 Uhr auf 
dem Rathaus Niederwangen möglich.
Sie haben folgende Möglichkeiten Ihre Umschläge für 
die Briefwahl abzugeben:- bis Freitag, 21. Februar 12:00 
Uhr: Rathaus Niederwangen (persönlich oder durch Einwurf 
in den Briefkasten)- bis Sonntag, 23. Februar 18:00 Uhr: Brief-
kasten am Rathaus Wangen, Marktplatz 1Bitte beachten Sie, 
dass in Niederwangen keine Briefwahlunterlagen mehr 
nach 12:00 Uhr am Freitag, 21. Februar angenommen 
werden können!Sollten Sie dennoch Briefwahlunterlagen 
einreichen wollen, so müssen diese dann direkt in Wangen 
eingeworfen werden.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Bitte beachten Sie die Öffnungszeiten der 
Ortsverwaltung
Die Öffnungszeiten der Ortsverwaltung sind:

Montag 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr

Dienstag geschlossen

Mittwoch 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr

Donnerstag 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr

14:00 Uhr bis 18:00 Uhr

Freitag 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr

E-Mail: ov-niederwangen@wangen.de
Alle Informationen zu Niederwangen finden Sie auf unserer 
Homepage www.niederwangen.de
Ihr Rathaus-Team

Niederwangen App
Sind Sie schon auf der Niederwangen App aktiv?
Hier werden Informationen rund um Niederwangen von 
Niederwangenern weitergegeben. Alle Teilnehmer haben 
zudem die Möglichkeit Sachen auf dem Marktplatz anzu-
bieten, oder Events zu bewerben. Außerdem gibt es für 
Gruppen und Vereine den Gruppenbereich mit Chatfunk-
tion (öffentlich oder intern).

Die App ist optimiert für alle Smartphones 
und Computer. 
Sie können jederzeit unter www.nieder-
wangen.app darauf zugreifen. Die Regis-
trierung erfolgt lediglich über die eigene 
Emailadresse.  
Nutzen Sie den Zugangscode: Rathaus

ÄRZTLICHER NOTDIENST

Rufnummer für den ärztlichen Notfalldienst (allge-
mein,- kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Notfall-
dienst): 

116117 (Anruf ist kostenlos)

Öffnungszeiten und Anschrift der Notfallpraxis:
Allgemeine Notfallpraxis Wangen
Oberschwabenklinik – Westallgäu-Klinikum Wangen
Am Engelberg 29, 88239 Wangen im Allgäu 
Sa., So. und an Feiertagen 9 – 19 Uhr

Bei Notfällen, zum Beispiel Ohnmacht, Herzinfarkt, aku-
ten Blutungen oder Vergiftungen, alarmieren Sie bitte 
sofort den Rettungsdienst unter der

Notrufnummer 112.

APOTHEKENNOTDIENST

Nacht- und Sonntagsdienst  
der Apotheken

Freitag, 07. Februar 2025:
Apotheke Amtzell am Cosner Platz, Martinstr. 3, 88279 Amt-
zell, Tel.: 07520 / 9669740
 
Samstag, 08. Februar 2025:
Christophorus-Apotheke, Hauptstr. 9, 88138 Sigmarszell, 
Tel.: 08389 / 98112
 
Sonntag, 09. Februar 2025:
Stadt-Apotheke, Bismarckstr. 9, 88161 Lindenberg, 
Tel.: 08381 / 940087
 
Montag, 10. Februar 2025:
St. Martins-Apotheke am Saumarkt, Bindstr. 49, 
88239 Wangen im Allgäu, Tel.: 07522 / 24 60

Dienstag, 11. Februar 2025:
Rathaus-Apotheke Vogt, Kirchstr. 14, 88267 Vogt, 
Tel.: 07529 / 97 48 47
Mittwoch, 12. Februar 2025:
Marien-Apotheke, Kemptener Str. 2, 88178 Heimenkirch, 
Tel.: 08381 / 1469
 
Donnerstag, 13. Februar 2025:
Hummel‘sche Apotheke, Hauptstr. 4, 
88171 Weiler-Simmerberg, Tel.: 08387 / 1043
 
Freitag, 14. Februar 2025:
Marien-Apotheke, Kirchstr. 2, 88175 Scheidegg, 
Tel.: 08381 / 940101
 
Jeweils von 08:30 – 08:30 Uhr am nächsten Tag, ohne Gewähr
 
Nähere Informationen und weitere Notdienstapotheken fin-
den Sie auf www.lak-bw.de und dem Stichwort Notdienst.
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Zweckverband Neuravensburger  
Wasserversorgungsgruppe
Bei Störungen in der Trinkwasserversorgung:
Telefon 07528 - 920906

Ferienprogramm Stadt Wangen
Das Ferienprogrammheft 2025 der Stadt 
Wangen liegt auf der Ortsverwaltung aus.
Alternativ kann dieses auch auf der Home-
page des Jugendhauses Wangen abgeru-
fen werden.

 

 
 
 SCHULVORSTELLUNG 
DIE SCHULE MIT DEM BERUFSBEZOGENEN PROFIL 
Die ländliche kleine Schule mit familiärer Atmosphäre. 
Die offene Ganztagesschule mit individueller Förderung. 
Do, 20. Februar, 17:00 Uhr 
BESUCHEN SIE UNS! 
 Informationsveranstaltung in der Mensa 
 Führung durch das Schulhaus 
 Entdeckungstour durch unsere Klassenzimmer 
 Mitmachstationen in den Fachräumen 
 Bewirtung in der Mensa  
Wir freuen uns auf Sie und Euch! 
Grund- und Werkrealschule Niederwangen - 
Schulstraße 3-88239 Wangen 
Tel. 07522/20379
www.schule-niederwangen.de 
NICHT VERGESSEN! 
Anmeldung für das Schuljahr 2025/2026 im Sekretariat vom 
10.-13. März

VEREINSNACHRICHTEN

HEIMATVEREIN NIEDERWANGEN

Filmabend
Der Heimatverein Niederwangen veranstaltet am 12. Feb-
ruar 2025 abends um 19.30 Uhr einen Filmabend in der 
Schulaula. 
Vereinsmitglied Wilfried Hengge zeigt Aufnahmen aus der 
Vergangenheit zu Veranstaltungen in Niederwangen, so 
unter anderem zum Gemeindejubiläum 2006, einem Skie-
vent der Sportgemeinde, einer Fahrzeugweihe der Feuer-
wehr. 
Für Getränke ist gesorgt. Wir laden zum filmischen Rück-
blick ins Gemeinde- und Vereinsleben von Niederwangen 
herzlich ein. 

„Spiritualität und Sehnsucht“
Fr 07. Feb., 19:00 Uhr, in der Konrads-
kapelle, Hiltensweiler.
Der Februar hat – zumindest für mich 
– den Charme des „noch verborgenen 
Übergangs“.  In dieser Zeit anzuhalten 
und innezuhalten, könnte für Lebens-

wanderer eine gute gemeinschaftliche Übung sein. Sie sind 
herzlich dazu eingeladen.
Wir erleben/teilen Stille und Gesang, sind im Gespräch und im 
Gebet, feiern die Communio.
Schön, wenn Sie Ihre persönliche Tasse und wenn der eine oder 
die andere ein Warmgetränk mitbringt. Eine Decke oder eine 
Wärmeflasche könnte in der Winterzeit auch ganz nützlich sein.
Bernhard Baumann
 

AUS DEN ORTSCHAFTEN

Neuravensburger Kinderkleiderbazar
Schnäppchenjäger aufgepasst: 
Am Samstag, den 22. März 2025 von 09 - 11.00 Uhr ist es 
wieder soweit! Der Kinderkleiderbazar  in der Turnhalle 
Neuravensburg bietet gut erhaltene, saisonale Baby- und 
Kinderkleidung bis Größe 176, Spielsachen, Fahrzeuge, Kin-
derwagen und Babyzubehör. Die Nummernvergabe startet 
ab Freitag, den 14. Februar 2024. Weitere Informationen 
gibt es auf unserer Website unter www.neuravensburger- 
kinderkleiderbazar.de

Zweckverband Neuravensburger  
Wasserversorgungsgruppe
Ausschreibung
Der Zweckverband Neuravensburger Wasserversorgungs-
gruppe ist eine Körperschaft des öffentlichen Rechts mit den 
Mitgliedsgemeinden Wangen und Achberg. Wir versorgen der-
zeit rund 8.000 Einwohner in den Stadtteilen bzw. Ortschaf-
ten Niederwangen, Neuravensburg und Schomburg sowie der 
Gemeinde Achberg. Wir suchen zum nächstmöglichen Zeit-
punkt eine(n) Mitarbeiter/-in (m/w/d) in Teilzeit für die kauf-
männische Leitung der Geschäftsstelle 
Den vollständigen Ausschreibungstext finden Sie unter www.
neuravensburg-wasser.de/aktuelles. Ihre aussagekräftige 
Bewerbung senden Sie bitte bis 14. Februar 2025 an den Zweck-
verband Wasserversorgungsgruppe Neuravensburg, Herrn Mat-
thias Stärk, Brunnenweg 21, 88239 Wangen-Primisweiler oder 
an staerk@neuravensburg-wasser.de.
Für Fragen und Informationen zur Stelle stehen Ihnen Ver-
bandsvorsitzender Dr. Hermann Schad unter 07528-95180 
und Geschäftsführer Matthias Stärk unter 07528-920902 zur 
Verfügung.

Aufstehen gegen Gewalt an Frauen 
Wangen tanzt am 14.02. um 10 Uhr auf dem Marktplatz 
vor dem Rathaus
Zum zweiten Mal beteiligt sich Wangen an der weltweiten Kam-
pagne für Frauenrechte und Gerechtigkeit „One Billion Rising“ 
mit einem Tanz-Flashmob. 
Mit der Aktion solidarisieren sich viele Menschen in über 180 Län-
dern und erheben sich gegen Belästigung und Gewalt an Frauen.
„ONE BILLION RISING“ wurde 2012 von der US- Amerikanerin 
Eve Ensler ins Leben gerufen.
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Sie stützte sich auf die Ergebnisse von Menschenrechtsorgani-
sationen, in denen darauf hingewiesen wird, dass weltweit jede 
dritte Frau körperliche, sexuelle oder psychische Gewalt erfährt.
Das sind eine Milliarde Frauen und Mädchen. Die Dunkelzif-
fer liegt vermutlich höher, weil sich viele Frauen und Mädchen 
nach Übergriffen zurückziehen und keine Anzeige erstatten, 
obwohl sie dazu berechtigt wären.
Das bestätigen auch die Mitarbeiterinnen des Vereins „Frauen 
und Kinder in Not e.V.“ aus Wangen und Ravensburg. Sexuelle 
Belästigungen sind alltäglich und beginnen bereits im jugend-
lichen Alter. 
Nach dem Flashmob folgt im Jugendhaus, in der Leutkircher 
Straße 5, ein Vortrag mit Leonie Deutscher zum Thema: „Ohne 
Filter mit Herz - Körperbilder und Social Media“. 
Ab 18:15 führt Thomas Stelling in die „Gewaltfreie Kommu-
nikation“ ein. Danach sind alle eingeladen gemeinsam in der 
Tonne zu feiern. 
Die Veranstaltungen sind ein Kooperationsprojekt der Johan-
nes-Rauch-Realschule, dem Jugendhaus Wangen, dem Jugend-
zentrum Tonne, der Stadt Wangen, dem Landkreis Ravensburg, 
dem Internationalen Frauenbündnis Wangen und dem Verein 
Frauen und Kinder in Not. 

 
           

 
         

               

 

 

Programmpunkte:
10:00 Uhr  Tanz Flashmob „Break the Chain“ auf 

dem Marktplatz Wangen
11:00 Uhr  „Ohne Filter mit Herz - Körperbilder 

und Social Media“ Vortrag mit Leo-
nie Deutscher im Jugendhaus, Leutkircherstr. 5 in 
Wangen

18:15 Uhr „Gewaltfreie Kommunikation“ Workshop mit Tho-
mas Stelling/ Jugendzentrum Tonne, Lindauerstr. 2 
in Wangen

Ab 20:00 Uhr One Billion Rising Party in der Tonne

Frühstück - Informationen – Austausch:  
„Hilfe bei der Pflege von Angehörigen?“ 
Frühstück - Informationen – Austausch
Wann: Sa. 22.02. ab 10 Uhr
Wo: Herrenstr. 16, 1. Stock, Wangen
Schwerpunkt: Internationale Frauen
Referent: Stefan Löffler, Landratsamt Ravensburg
Ein Elternteil oder der Partner, Geschwister, Verwandte werden 
schwer krank und müssen gepflegt werden? Was nun? Ist die 
Pflege auch zu Hause möglich?
Woher bekomme ich Geld für meine pflegebedürftigen Eltern 
oder Angehörigen? Welche Möglichkeiten gibt es in Wangen, 
die mir bei der Pflege helfen?
Was muss ich dafür alles beantragen? Was kann ich machen, 
für ein Familienmitglied mit Behinderung?
Vielleicht sind Sie schon in der Situation oder kennen Men-
schen, die es betrifft? Wenn es soweit ist, müssen schnell viele 
Fragen beantwortet werden
Stefan Löffler arbeitet seit vier Jahren im Pflegestützpunkt des 
Landratsamts Ravensburg und wird die vielen Fragen beant-
worten. Er wird erklären, welche Möglichkeiten es gibt und wie 
Hilfe angenommen werden kann. 
Und wer sich sicherer mit einer Übersetzung fühlt - es wer-
den Sprachmittlerinnen in folgenden Sprachen unterstützen:
Arabisch / Englisch / Russisch / Türkisch / Tigrinya
Bitte geben Sie die Information zur Veranstaltung an alle 
interessierten Frauen mit Migrations- und Fluchtgeschichte 
weiter!
Anmeldung bei: 
anita.mutvar@wangen.de oder 07522-74294.  

Johann-Andreas-Rauch-Realschule Wangen 
Schulvorstellung Klasse 4
Freitag, 14. Februar 2025 – 16 Uhr
• Schulhausführung
• Mitmachaktionen
• Vorstellung Pädagogisches Konzept
HERZLICH WILLKOMMEN

Häge-Schmiede Wangen
Joy Kleinkunst: Chin Meyer präsentiert neues Kabarettpro-
gramm in der Häge-Schmiede   
Am 8. Februar gibt es wieder Kleinkunst in der Häge-Schmiede: 
Chin Meyer kommt mit seiner neuen Kabarett-Comedy Show 
„Cash Man! Die lustigsten Wege zum schnellen Geld!“ nach Wan-
gen. Beginn ist um 20 Uhr. 
Bekannt für seinen scharfzüngigen Witz und sein untrügliches 
Gespür für die Absurditäten unserer Wirtschaft, zeigt Chin 
Meyer dem Publikum die lustigsten Wege zum ganz schnel-
len Geld. Der „Cash Man“ deckt die komischen Seiten der Wirt-
schaft auf und zeigt, wie humorvoll und gleichzeitig erhellend 
das Thema Geld sein kann. Ob es um bizarre Investmentstra-
tegien geht, die in der Theorie genial und in der Praxis katas-
trophal sind, oder um skurrile Finanzberater, die mehr Schein 
als Sein bieten – Meyer hat sie alle im Visier. Chin Meyer zeigt 
auf, wie absurd unsere Jagd nach dem schnellen Euro manch-
mal sein kann und lässt dabei kein Tabu unangetastet. Er prä-
sentiert gesungene und getanzte Finanzprodukte und enttarnt 
die Lebenslügen nachhaltiger Kuschel-Investments, Von win-
digen Geschäftsmännern bis zu den großen Blasen, die unsere 
Märkte prägen – beim Cash Man kommt jeder dran.
Erheitern, um zu erweitern, sagt Chin Meyer sich und seinem Pub-
likum. „Cash Man!“ ist nicht nur eine Show für Kabarett-Liebhaber, 
sondern für alle, die wissen, dass kein Geld der Welt ein Leben 
ohne Humor aufwiegt. Chin Meyer verspricht einen Abend vol-
ler Lacher, Erkenntnisse und vielleicht sogar ein paar nützliche 
Tipps, wie man das schnelle Geld besser nicht machen sollte.
Karten gibt es im Gästeamt Wangen (07522 74 211 oder tou-
rist@wangen.de) oder bei www.reservix.de sowie an der Abend-
kasse ab 19 Uhr. Abonnements gibt es beim Kulturamt (07522 
74 241 oder kulturamt@wangen.de). Schülerinnen und Schü-
ler erhalten ab 15 Minuten vor Beginn Restkarten auf allen Plät-
zen für 4 EUR.
 
Rupert-Neß-Gymnasium (RNG) 
RNG heißt Viertklässler willkommen
Viertklässler und ihre Eltern sind am Donnerstag, 13. Februar, 
zur Schulvorstellung eingeladen
 Das Rupert-Neß-Gymnasium (RNG) lädt Viertklässler und ihre 
Eltern zu einem Schnuppernachmittag ein. Beginn der Veran-
staltung ist ab 15:30 Uhr, das Ende um 18 Uhr. Nach dem Emp-
fang im C-Bau-Foyer werden die Kinder von Lehrern betreut. 
Während die Kinder die
Schule kennen lernen und Unterrichtssituationen in verschiede-
nen Fachbereichen erleben, können sich die Eltern über Mög-
lichkeiten und Anforderungen am RNG informieren.
An zahlreichen Ständen stehen die Fächerverantwortlichen und 
die Schulleitung für Gespräche zur Verfügung, u. a. mit Infor-
mationen zu G9, zur Profilwahl und zum Schülerforschungs-
zentrum. Ebenfalls im Programm ist eine Führung durch die 
Mediathek.
Das Rupert-Neß-Gymnasium ist überwiegend vierzügig – in der 
aktuellen Klasse 5 fünfzügig – und hat zurzeit 770 Schülerinnen 
und Schüler sowie 75 Lehrkräfte. Es bietet eine umfassende All-
gemeinbildung bis zum Abitur. Der optionale Musikzug bietet 
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verstärkten Musikunterricht in den Klassen 5 bis 7 und ermög-
licht die Wahl von Musik als Hauptfach in Klasse 8. Weitere 
wählbare Profile sind der Sprachenzug mit Spanisch als dritter 
Fremdsprache und das naturwissenschaftliche Profil.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Rupert-Neß-Gymnasium
Jahnstraße 25, 88239 Wangen
Tel. 07522 97843-3

Gemeinschaftsschule Wangen 
Informationsnachmittag
Wir laden alle interessierten Schüler/Innen der Klassenstufe 4 
und deren Eltern zu unserem Schnupper- und Informations-
nachmittag herzlich ein. 
Für die Kinder wird eine Schulhausrallye angeboten, während 
die Eltern Informationen über das Schulprofil, die Art des Ler-
nens, das pädagogische Konzept und Führungen durch die 
Lernräume erhalten.

Freitag, 21.02.2025,
Beginn 15:00 Uhr, Ende ca.18:00 Uhr 

Gemeinschaftsschule Wangen, 
Johannes-Jung-Str. 18,

88239 Wangen, Tel.: 07522/70 75 89-0,
www.gms-wangen.de

ALLGEMEINE
BEKANNTMACHUNGEN

LEADER-Aktionsgruppe  
Württembergisches Allgäu (LAG)
LEADER: 125.000 € für Ihre Ideen – Projektaufruf für das Regional-
budget 2025 gestartet!
Projektaufruf für das Regionalbudget 2025 läuft bis 
16.03.2025 
Die LEADER-Aktionsgruppe Württembergisches Allgäu (LAG) ruft 
zur Einreichung von Projektanträgen für das Förderprogramm 
„Regionalbudget 2025“ auf. Mit 125.000 € Landesmitteln wer-
den Kleinprojekte gefördert, die den ländlichen Raum stärken. Die-
ses Budget wird durch den Eigenanteil der Kommunen in Höhe 
von 10 % ergänzt und steht für Projekte in einer der 18 Kommu-
nen des Württembergischen Allgäus zur Verfügung. 
Das Regionalbudget für Kleinprojekte ist ein auf Landesebene 
ausgewiesener zusätzlicher Fördertopf zur Stärkung des länd-
lichen Raums und wird durch die beteiligten Kommunen kofi-
nanziert. Gefördert werden Projekte mit einem Fördersatz von 
80 % der Nettokosten. Förderfähig sind Nettokosten bis maxi-
mal 15.000 €, die Höchstfördersumme beträgt maximal 20.000 
€. Die Mindestfördersumme beträgt 2.000 €. Voraussetzung für 
eine Förderung ist, dass die Vorhaben die ländliche Entwick-
lung stärken und den Handlungsfeldern des regionalen Ent-
wicklungskonzepts entsprechen. 
Gefördert werden beispielsweise Dorftreffpunkte (wie Sport-
flächen, Spielplätze oder Cafés), Erlebnispfade, Picknickplätze 
oder kleine Dorfverschönerungen. Projekte, die die Anforde-
rungen erfüllen, werden in einem Auswahlverfahren bewer-
tet. Die besten Ideen erhalten eine Förderzusage. 
Die Bewerbungsfrist läuft bis zum 16.03.2025. Bewerben kön-
nen sich Privatpersonen, Vereine, Unternehmen, Kommunen 
und weitere Akteure. Genauere Informationen zu den Bewer-
bungsunterlagen, Bewertungskriterien und dem Auswahl-
verfahren stehen unter www.wuerttembergisches-allgaeu.eu 
bereit. 

Das Team der LEADER-Geschäftsstelle in Kißlegg steht für Rück-
fragen gerne zur Verfügung:
• 07563 63149-40
• info@re-wa.eu
Mit dem Regionalbudget können innovative Ideen Wirk-
lichkeit werden – gestalten Sie die Zukunft unserer Region 
aktiv mit!
 
Zu Ihrer Information:
Was ist das LEADER-Förderprogramm?
LEADER (Liaison Entre Actions de Développement de l‘Économie 
Rurale) ist ein Förderprogramm der Europäischen Union zur Stär-
kung und Entwicklung ländlicher Räume. Seit 2014 ist das Würt-
tembergische Allgäu LEADER-Region.
Was ist das Regionalbudget?
Das Regionalbudget ist ein Förderprogramm für Kleinprojekte 
der Gemeinschaftsaufgabe „Verbesserung der Agrarstruktur und 
des Küstenschützes“ (GAK) des Bundes, welches kofinanziert wird 
durch das Land Baden-Württemberg und den Kommunen der LEA-
DER-Aktionsgruppe (LAG) Württembergisches Allgäu. Im Zuge 
des Regionalbudgets stehen dem Aktionsgebiet Württembergi-
sches Allgäu in diesem Jahr 125.000 € an Landeszuschüssen 
für die Förderung von Kleinprojekten zur Stärkung des ländlichen 
Raums zur Verfügung. Dieser Betrag wird durch den kommuna-
len Eigenanteil von 10 % ergänzt, dies entspricht einem gesam-
ten Budgets in Höhe von 138.888 €.
Gebietskulisse
Zur LEADER-Region Württembergisches Allgäu gehören die Städte 
Bad Wurzach, Isny, Leutkirch und Wangen sowie die Gemein-
den Achberg, Aichstetten, Aitrach, Amtzell, Argenbühl, Bod-
negg, Grünkraut, Kißlegg, Schlier, Vogt, Waldburg und Wolfegg
 

KIRCHENMITTEILUNGEN

KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDE
St. Andreas Niederwangen

Gottesdienste vom 8. – 16. Februar 2025
Samstag, 8. Februar
19:15 Uhr  Sonntagvorabendmesse
Donnerstag, 13. Februar
07:50 Uhr  Schülergottesdienst
Sonntag, 16. Februar – 6. Sonntag im Jahreskreis
09:00 Uhr  Heilige Messe
 
Besondere Totengedenken:
Sonntag, 16. Februar
Dora (Jahrtag) und Magnus Weber,
Hubert Weber

Seniorenkreis Niederwangen
Am Donnerstag, 13. Februar, um 14 Uhr laden wir euch zum 
geselligen Beisammensein in das Andreashaus ein. Ein Puppen-
spieler und ein Geschichtenerzähler werden uns einen gemüt-
lichen und kurzweiligen Nachmittag bereiten. Dazu sind alle 
herzlich eingeladen, auch Gäste sind willkommen.
Team Seniorenkreis

Pfarramt St. Andreas
Öffnungszeiten:
Freitags von 9.00 - 11.30 Uhr
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Telefon: 07522/914294 - Fax: 07522/914295
E-Mail: StAndreas.Niederwangen@drs.de
Homepage: www.se-wangen.drs.de
Pfarramt St. Martin, Wangen
Telefon: 07522/973411 – Fax: 07522/973432

SEELSORGEEINHEIT
Wangen im Allgäu

Lebendiges Wort
Auf dem Weg nach Jerusalem
Bildvortrag mit Filmsequenzen
von Joachim Huber
Mittwoch, 19.02.2025, 19.30 Uhr

Gemeindezentrum St. Ulrich, Wangen
Eintritt: 5 €
——-
Bibelgespräch
unter pastoraler Leitung
Freitag, 28.02.2025, 18.45 Uhr
mit Pfarrer Claus Blessing
Pfarrhaus St. Martin, Wangen
- im großen Konferenzsaal -
Eintritt frei

Trauerweide
Zeit der Begegnung - am Dienstag, 11. Feb-
ruar, 18.00-19.30 Uhr
im Evang. Gemeindehaus, Bahnhofplatz 6, 88239 
Wangen

Kleidersammlung „Aktion Hoffnung“ 2025 
abgesagt
Aufgrund aktueller Entwicklungen (Fast Fashion und 
Textilmüll) muss die Straßensammlung 2025 ausge-

setzt werden. Weitere Infos siehe „Wangener Kirchenfenster”.

Räume für eine Kirche der Zukunft
Am 17. Januar traf sich der sog. „Zukunftsausschuss“ unse-
rer Gesamtkirchengemeinde zu seiner ersten Sitzung. Seine 
Aufgabe besteht darin, bis etwa Jahresende den Kirchenge-
meinderäten einen abgestimmten und gerechten Vorschlag 
zu machen, welche Gebäude im Rahmen des diözesanen Pro-
zesses „Gebäude für eine Kirche der Zukunft“ abgegeben oder 
zur Kooperation übergeben werden sollen.
Verbindliches Ziel des Prozesses, den der Diözesanrat im Novem-
ber 2023 beschlossen hat, ist es, dass alle Seelsorgeeinheiten in 
der Diözese Rottenburg-Stuttgart 30 % ihres momentan beheiz-
ten und nicht-sakralen Gebäudebestandes bis spätestens 2030 
abgegeben haben oder langfristig mit öffentlichen Partnern in 
Kooperation betreiben. Parallel dazu hat die Diözese ein Bau-
moratorium für alle betroffenen Gebäude erlassen. Es darf also 
momentan nicht mehr gebaut, umgebaut oder renoviert wer-
den bis feststeht, welche Gebäude zu den 30 Prozent gehö-
ren werden.  Für den Gebäudeprozess in Frage kommen etwa 
Gemeinderäume, Mietshäuser oder Pfarrhäuser.
Der Grund für die Notwendigkeit dieser Maßnahme besteht 
sowohl in rückläufigen Einnahmen aufgrund von Kirchenaus-
tritten, demographischen Veränderungen etc. als auch in der 
zurückgehenden Katholikenzahl, die im Durchschnitt zu einer 
schwächeren Nutzung der bestehenden Räume führt.   Der 
Zukunftsausschuss hat folgendes Vorgehen beschlossen:

Bis Juli werden von der Verwaltung sämtliche in Frage kommen-
den Gebäude erfasst und hinsichtlich ihres Zustandes bewertet. 
In derselben Zeit wird die bisherige Nutzung und Nutzungsfre-
quenz der Räume erhoben. Anschließend wird der Ausschuss 
eine erste Vorauswahl in Frage kommender Gebäude treffen 
und je nach Modalität der Abgabe mit in Frage kommenden 
Partnern in Kontakt treten oder den Verkauf bewerten, um 
anschließend einen wohlüberlegten Vorschlag machen zu kön-
nen, welche Räume behalten und welche abgegeben werden 
sollen. Die durch den Gebäudeprozess erzielten Einnahmen 
und Einsparungen müssen dann im Sinne einer künftigen kli-
mafreundlicheren Nutzung zur energetischen Sanierung derje-
nigen Gebäude verwendet werden, die die Kirchengemeinden 
behalten werden.
Da die Vorgabe „30 %“ verbindlich ist, kann man jetzt schon 
sagen: Das Ergebnis des Gebäudeprozesses wird an vielen Stel-
len Veränderungen bringen, Verzicht auf Gewohntes erfordern 
und bessere Kooperationen im Sinne gemeinsamer Nutzung 
und besserer Auslastung auch innerhalb unserer Seelsorgeein-
heit nötig machen, um zu vermeiden, dass die pastorale Arbeit 
und die Aktivität der Gemeinden leidet. Denn das wollen wir 
nicht. Auch nicht in Frage stehen die Kirchen, insb. unsere Pfarr-
kirchen. Sie sind auch vom Baumoratorium ausgenommen. Die 
Kirche bleibt auch weiterhin im Dorf, und in der Stadt, aber 
dafür, wie es weitergeht, kommt es auch künftig darauf an, sie 
gut zu benützen.
Pfr. Claus Blessing
 

Oase  
Herzliche Einladung zu Begegnung und Früh-
stück
am Donnerstag, 13. Februar, 9 - 11 Uhr
im Gemeindezentrum St. Ulrich

Ulrichsfasnet 

 

FamilienfasnetFamilienfasnet
Freitag, 21.02.2025, 14 UhrFreitag, 21.02.2025, 14 Uhr

Eintritt 8 € / Kinder 2 €Eintritt 8 € / Kinder 2 €

incl. Begrüßungs-Sektincl. Begrüßungs-SektWickie, Pippi, Trolle, Feen woll´n zur 
Ulrichsfasnet geh´n

Ulrichsfasnet
Samstag, 15.02.2025, 20 Uhr 
Eintritt 10 €/Jugendliche 5 € 
incl. Begrüßungs-Sekt

Familienfasnet
Freitag, 21.02.2025, 14 Uhr 
Eintritt 8 €/Kinder 2 € 
incl. Begrüßungs-Sekt

Kartenvorverkauf für beide Veranstaltungen:
So, 02.02. ab 10:00 Uhr
Di, 04.02. ab 17:00 Uhr
Gemeindezentr. St. Ulrich 
Restkarten an der Kasse
Gemeindezentrum St. Ulrich

Kindergarten St. Antonius 
Kinder-Kleider-Bazar
(Frühling/Sommer) des Kindergartens St. Antonius
Samstag, 22.03.2025
von 9.00 Uhr bis 11.00 Uhr im Gemeindezentrum St. Ulrich in 
Wangen, Karl-Speidel-Straße
Annahme: Freitag, 21.03.25 von 14.00 bis 15.00 Uhr
Rückgabe: Samstag, 22.03.25 von 15.30 bis 16.00 Uhr
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Die Annahme ist auf 50 Teile begrenzt. 3 Euro Bearbeitungsge-
bühr und 10 % des Umsatzes gehen als Spende an den Kinder-
garten St. Antonius. Anmeldung, Informationen und Vergabe 
der Verkaufsnummern per E-Mail: basar.antonius@gmx.de
Bitte beachten! In dem Verkaufsraum sind sind Kinderwägen 
nicht erlaubt!

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE
Wangen im Allgäu

„Kommt her und sehet an die Werke Gottes, der so wunderbar ist 
in seinem Tun an den Menschenkindern.“ | Ps 66,5“
 
Gottesdienste und Veranstaltungen
Donnerstag, 06.02.
10.00 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus
 „Seniorentanz“
14.00 Uhr  Haus der Gemeinde Amtzell
 Ökumenischer Seniorennachmittag
17.00 Uhr Wittwaiskirche „Jungschar“
Sonntag, 09.02.
10.00 Uhr  Wittwaiskirche Gottesdienst (Dr.Jooß)
18.00 Uhr  Friedenskirche „AtemPause“ (Dr.Jooß)
 Gottesdienst „mal anders“ ohne Predigt. Eine Atem-

pause vom Alltag.
Dienstag, 11.02.
 09.30 Uhr Wittwaiskirche Krabbelgruppe „Kirchenmäuse“ 
18.00 Uhr  Stadtkirche Gemeindehaus
 Ökum. Trauercafé „Trauerweide“
Mittwoch, 12.02.
10.00 Uhr  Stadtkirche Gemeindehaus
 Krabbelgruppe „Kirchenmäuse“
10.00 Uhr  Stadtkirche Gemeindehaus
    Ökumenisches Café Mittwoch
18.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus
  „Mittwochs zur Mitte kommen“
19.30 Uhr  Stadtkirche Gemeindehaus
 „einfach singen“
19.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus
 Sitzung des Kirchengemeinderats
Donnerstag, 13.02.
10.00 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus
  „Seniorentanz“
17.00 Uhr  Wittwaiskirche „Jungschar“
19.00 Uhr  Bibeltreff | Hauskreis
 Treffen in privaten Räumen.
 Kontakt: giselaholzmueller@gmx.de
Freitag, 14.02.
10.00 Uhr  Haus der Pflege St. Gebhard Amtzell
 Gottesdienst (Hammele)
19.00 Uhr   Friedenskirche Ökum. Segensfeier für
 Paare (Beck/Verdeil)
19.30 Uhr  Wittwaiskirche KONFI+-Treff
Samstag, 15.02.
18.00 Uhr Friedenskirche „Querbeet“
 Das Mitsing-Konzert!
Sonntag, 16.02.
 09.30 Uhr Kapelle OSK Gottesdienst (Verdeil)
10.00 Uhr  Stadtkirche Gottesdienst (Müller)
 
Die Stadtkirche ist für Gebete täglich bis 16 Uhr und
die Wittwaiskirche täglich bis 19 Uhr geöffnet.
Bitte informieren Sie sich auch auf unserer Homepage www.
evkirche-wangen.de  oder folgen uns auf Instagram.

Gemeindebüro:  
Mo. - Fr. 8.30 – 11.30 Uhr
Bahnhofplatz 6 | 88239 Wangen i. A.
Telefon: 07522 2324, gemeindebuero.wangen@elkw.de
Instagram: evkirche_wangen
 
Pfarrerin Dr. Elisabeth Jooß 
Bahnhofplatz 6
88239 Wangen
Telefon: 07522 2324
elisabeth.jooss@elkw.de

Pfarrerin Gabriele Verdeil
Guttenbrunnstr. 22
88279 Amtzell
Telefon: 07520 9194571
gabriele.verdeil@elkw.de
 
Pfarrerin Franziska Müller
Bahnhofstr. 6
88353 Kisslegg
Telefon: 07563 5010747
franziska.mueller@elkw.de
 
„AtemPause“-Gottesdienst | Thema „Blue Hour“
Die nächste „AtemPause“ mit Pfarrerin Dr. Jooß findet am Sonn-
tag, 9. Februar um 18 Uhr in der Friedenskirche Amtzell 
statt und steht unter dem Motto „Blue Hour“. Er wird musika-
lisch gestaltet von André Müller am Jazz Piano Herzliche Einla-
dung zu dieser Auszeit!
 
Ökumenische Segensfeier für Paare
Am Freitag, 14. Februar, dem Valentinstag feiern wir um  
19 Uhr eine ökumenische Segensfeier für Paare in der Frie-
denskirche. Alle Paare, jeglichen Alters, die sich einen Segen 
für ihren weiteren, gemeinsamen Lebensweg wünschen, sind 
herzlich eingeladen, diesen besonderen Abend gemeinsam 
zu erleben.
 
Querbeet – Das Mitsingkonzert
Das Mitsingkonzert findet wieder statt mit neuen Songs und 
alten Hits am Samstag, 15. Februar um 18 Uhr in der Frie-
denskirche Amtzell.
Pop- und Rocksongs, geistliche Lieder, Volkslieder, Schlager 
und Folk – wir singen vorne, Sie singen mit! Es freuen sich auf 
das gemeinsam gestaltete Konzert: Christoph Rauch, Johannes 
Ikas, Ulrike Alfes und Jiri Knoll.

IMPRESSUM
Herausgeber: Stadt Wangen im Allgäu
Telefon (07522) 74-240/-241, Telefax (075 22) 74-199
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Herr Spang (Sport- und Kulturamt Stadt Wangen)
Ortsverwaltung Niederwangen
Telefon (07522) 25 01, Telefax (0 75 22) 67 33
Herstellung und Vertrieb:
Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Str. 14, 70806 Kornwestheim
Telefon (0 71 54) 82 22-0
Verantwortlich für den Anzeigenteil: 
Katharina Härtel 
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WAS SONST NOCH INTERESSIERT

VdK Sozialverband Baden-Württemberg
Der Ortsverband VdK informiert:
Aufruf zur Renten-Demo in Karlsruhe: „Solidarität ist unver-
handelbar!“
Ein breites Bündnis aus Gewerkschaften und Sozialverbänden 
ruft zur Rentendemo mit anschließender Kundgebung in Kar-
lsruhe auf: Freitag, 7. Februar 2025. Treffpunkt und Start der 
Demonstration für Zusammenhalt und eine sichere Rente ist 
um 16 Uhr am Verdi-Haus in der Rüppurrerstraße 1A in Karls-
ruhe. Um 16.30 Uhr wird es dann eine sozialpolitische Kundge-
bung auf dem Marktplatz geben.
Die vom VdK-Kreisverband Karlsruhe mitorganisierte Ren-
ten-Demo will gemeinsam ein Zeichen setzen gegen Spaltung 
und für eine gerechte Rentenpolitik – für junge Menschen, die 
in die Zukunft investieren wollen, genauso wie für ältere Men-
schen, die nach Jahrzehnten harter Arbeit eine angemessene 
Absicherung verdienen. Im Fokus der Veranstaltung steht die 
Forderung nach einer gerechten Rentenreform, die die Rente 
für alle Generationen sichert. Alle Menschen, die eine faire Rente 
fordern, sind herzlich eingeladen, in Karlsruhe für die soziale 
Gerechtigkeit auf die Straße zu gehen und damit ein starkes 
Signal an die Politik zu senden!
 
Sicher leben – Online-Vortragsreihe zur Kriminalpräven-
tion für Ältere und Junggebliebene   
In der neuen Vortragsreihe mit Polizeihauptkommissarin The-
resa Alt vom Landeskriminalamt Baden-Württemberg erfah-
ren Sie, wie Sie sich effektiv vor Kriminalität im Alter schützen 
können. Die Vortragsreihe wird in Zusammenarbeit mit dem 
Landesseniorenrat angeboten. Die drei Online-Vorträge fin-
den jeweils von 10 Uhr bis 11.30 Uhr statt und sind kostenfrei. 
Im ersten Online-Vortrag am 13. Februar 2025 „Sicher an 
der Haustür“ stellt Ihnen Theresa Alt die häufigsten Betrugs-
maschen vor und gibt Ihnen konkrete Tipps, wie Sie sich etwa 
bei unseriösen Spendensammlungen oder falschen Notdiens-
ten selbstbewusst verhalten. Im zweiten Online-Vortrag am 
22. Mai 2025 „Sicher am Telefon“ zeigt Theresa Alt auf, wie 
Sie Betrugsversuche am Telefon frühzeitig erkennen, egal ob 
Enkeltrick oder vermeintliche Polizeibeamte, und sich wirk-
sam davor schützen können. Im dritten Online-Vortrag am 23. 
Juli 2025 „Sicher unterwegs“ bekommen Sie hilfreiche Tipps 
im Umgang mit Zahlungskarten oder dazu, wie Sie sich vor 
Betrügern und Dieben beim Einkaufen oder auf Reisen schüt-
zen können.
Direkt in die Online-Vorträge einwählen können Sie sich auf der 
Website des Landesseniorenrates Baden-Württemberg über 
den jeweiligen Link in der Vortragsübersicht: https://lsr-bw.de/
sonstige-veranstaltungen/.

 
AOK Bodensee-Oberschwaben
Demenz - von der Vorbeugung bis zur Therapie
Aktuelle Zahlen der AOK Bodensee-Oberschwaben zeigen: 
Weniger Erkrankte, doch Herausforderungen bleiben
Demenzerkrankungen betreffen viele Menschen und stellen 
Betroffene sowie ihre Angehörigen vor große Herausforderun-
gen. In der Region Bodensee-Oberschwaben zeigt ein Blick auf 
die Zahlen der erkrankten AOK-Versicherten eine positive Ent-
wicklung: Die Anzahl der diagnostizierten Demenzfälle ist in 
den vergangenen Jahren leicht zurückgegangen. „Im Jahr 2019 
waren in der Region 4.622 Personen an Demenz erkrankt. 2023 

waren es noch 3.967“, sagt Markus Packmohr, Geschäftsführer 
der AOK Bodensee-Oberschwaben.
Werden die Zahlen auf Landkreisebene betrachtet, leiden 
im Bodenseekreis die wenigsten Menschen an Demenz. „Die 
Anzahl an Erkrankten ist von 1.179 im Jahr 2019 auf 1.012 
im Jahr 2023 gesunken“, so Markus Packmohr. „Im Landkreis 
Ravensburg waren es 2019 1.836 Erkrankte, 2023 1.579.“ Auch 
der Landkreis Sigmaringen folgt diesem Trend. „Die Anzahl 
ist hier von 1.607 auf 1.376 Personen mit Demenz gesunken.“
Das Krankheitsbild Demenz: Eine wachsende Herausforderung
Demenz ist ein Oberbegriff für unterschiedliche Krankheitsbil-
der, von denen Morbus Alzheimer die bekannteste und häu-
figste ist. Etwa 75 Prozent aller Demenzerkrankungen entfallen 
auf diese Form. Demenz wird diagnostiziert, wenn Betroffene 
mindestens sechs Monate lang unter Gedächtnisstörungen lei-
den, die mit weiteren kognitiven Beeinträchtigungen einher-
gehen und das Alltagsleben erheblich einschränken. Neben 
Gedächtnisstörungen können auch Denken, Orientierung, Spra-
che und Urteilsvermögen betroffen sein. Zudem treten häufig 
Persönlichkeits- und Verhaltensänderungen auf, welche die 
Selbständigkeit der Betroffenen erheblich beeinträchtigen.
Laut aktuellen Zahlen der AOK waren Ende 2023 etwa 1,8 Milli-
onen Menschen in Deutschland an Demenz erkrankt. Die Pro-
gnosen sind jedoch alarmierend:
„Bis 2025 könnten rund 2,7 Millionen Menschen über 65 Jah-
ren betroffen sein.
Dieser Anstieg ist insbesondere auf die steigende Lebenser-
wartung zurückzuführen, da Demenz zu den häufigsten alter-
sassoziierten Erkrankungen zählt“, erklärt Dr. med. Alexandra 
Isaksson, Ärztin bei der AOK Baden-Württemberg. Dass vor 
allem Personen mit höherem Alter betroffen sind, zeigt sich 
auch in der Region: Im Jahr 2023 waren in der Region Boden-
see-Oberschwaben 3.725 der insgesamt 3.967 erkrankten 
Personen 65 Jahre oder älter. Das entspricht rund 94 % aller 
Erkrankten. Trotz dieser Prognosen deuten einige Studien auf 
einen Rückgang der Prävalenz und Inzidenz hin. Verbesserte 
Bildung, ein rückläufiger Nikotinkonsum und ein bewussterer 
Lebensstil könnten dazu beitragen. „Insbesondere regelmäßige 
körperliche Bewegung, aber auch ein geistig aktives Leben mit 
Pflege sozialer Kontakte kann Demenz vorbeugen. Wer sich 
gesund ernährt, bestehendes Übergewicht abbaut bzw. mit 
dem Rauchen aufhört, kann das Risiko für eine Demenzerkran-
kung senken“, betont Isaksson.
Therapie: Frühzeitig handeln
Eine frühzeitige Diagnose ist entscheidend für den Krankheits-
verlauf. Betroffene können länger selbstständig und gesell-
schaftlich aktiv bleiben, wenn Symptome frühzeitig erkannt 
und behandelt werden. Zu den Therapieoptionen zählen medi-
kamentöse Ansätze wie Antidementiva, die kognitive Fähig-
keiten stabilisieren, sowie psychosoziale Maßnahmen wie 
Verhaltenstherapien und Biografiearbeit.
Mit einem umfassenden Ansatz aus Prävention, frühzeitiger 
Diagnostik und gezielter Therapie kann der Krankheitsverlauf 
von Demenz positiv beeinflusst werden. Gleichzeitig sind poli-
tische und gesellschaftliche Anstrengungen gefragt, um die 
Versorgung der Betroffenen auch in Zukunft sicherzustellen.
Hilfreiche Links:
Psychologische Online-Beratung:
www.pflegen-und-leben.de
Forum der Deutschen Alzheimer Gesellschaft:
www.deutsche-alzheimer.de/unser-service/foren.html
Wegweiser Demenz:
www.wegweiser-demenz.de
Online-Pflegekurse der AOK:
www.online-pflegekurse.bw.aok.de
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Agentur für Arbeit Konstanz-Ravensburg
Bilanz zum Arbeitsmarkt 2024
„Konjunkturprobleme und Transformationsprozesse in der Wirt-
schaft haben 2024 auch am Arbeitsmarkt am Bodensee und 
in Oberschwaben ihre Spuren hinterlassen“, bilanziert Math-
ias Auch, Vorsitzender der Geschäftsführung der Agentur für 
Arbeit Konstanz-Ravensburg. Das zeigte sich an einer nachlas-
senden Arbeitskräftenachfrage, an einer deutlich ansteigenden 
Arbeitslosigkeit und einer erhöhten Nachfrage nach Kurzar-
beit. Die Beschäftigung ist im vergangenen Jahr zwar weiter 
angestiegen, aber nur noch sehr leicht. Auch mit Blick auf das 
gerade begonnene Jahr sieht der Agenturchef keine Entspan-
nung am Arbeitsmarkt. Dennoch: „Gemessen daran, dass der 
Arbeitsmarkt seit Corona von einer Unsicherheit in die nächste 
schlittert, stand er 2024 immer noch vergleichsweise robust da“, 
resümiert Mathias Auch.
Trotz steigender Arbeitslosigkeit klagen nicht wenige Betriebe 
weiterhin über Fachkräfteengpässe, denn viele Menschen, die 
sich in den vergangenen Monaten arbeitslos meldeten, haben 
oftmals keine oder nicht die richtigen Qualifizierungen, um in 
den Betrieben Fuß zu fassen, die nach Fachkräften suchen. „Ver-
lierer in der aktuellen Arbeitsmarktlage sind vor allem gering 
qualifizierte Menschen. Eine gute Ausbildung und stetige Wei-
terbildungsbereitschaft sind nach wie vor die beste Versiche-
rung am Arbeitsmarkt“, erklärt der Agenturchef.
Arbeitslosigkeit
Im Agenturbezirk Konstanz-Ravensburg waren im Jahresdurch-
schnitt 16.232 Menschen ohne Arbeit, 7.446 Frauen und 8.786 
Männer. Nach Rechtskreisen gegliedert gehörten 7.524 zum 
Rechtskreis SGB III (Arbeitslosenversicherung) und 8.708 zum 
Rechtskreis SGB II (Grundsicherung).
Gegenüber 2023 waren 1.617 oder 11,1 Prozent Menschen mehr 
arbeitslos gemeldet. Im Rechtskreis SGB III waren es 1.027 oder 
15,8 Prozent mehr zum Vorjahr und im Rechtskreis SGB II 589 
oder 7,3 Prozent. Im Jahresdurchschnitt waren 4.290 Menschen 
länger als zwölf Monate arbeitslos gemeldet, sie gelten somit als 
Langzeitarbeitslose. Das sind 11,1 Prozent mehr als im Vorjahr.
Die Arbeitslosenquote stieg um 0,3 Prozentpunkte auf 3,5 
Prozent. „Der Agenturbezirk Konstanz-Ravensburg hatte 2024 
erfreulicherweise erneut die zweitniedrigste Quote unter den 
19 Agenturbezirken in Baden-Württemberg“, erklärt Mathias 
Auch.
„Perspektivisch müssen in unserer Region alle Register zur 
Fachkräftesicherung gezogen werden. Dazu gehört eine hohe 
Bereitschaft von Unternehmen in Qualifizierung zu investieren, 
gerade auch in Zeiten, wenn es mal nicht rund läuft, ebenso 
wie die Weiterbildungsbereitschaft von Arbeitnehmern und 
Arbeitslosen“, sagt Mathias Auch. Arbeitsagentur und Jobcen-
ter werden das auch 2025 maßgeblich finanziell unterstützen.
Beschäftigung
333.156 sozialversicherungspflichtig Beschäftigte zum Stich-
tag 30. Juni 2024 bedeuteten einen Anstieg gegenüber dem 
Vorjahr um 0,5 Prozent auf einen neuen Höchstwert. „Noch nie 
waren am Bodensee und in Oberschwaben so viele Menschen 
in Beschäftigung, jedoch hat sich das Wachstum im Vergleich 
zu den Vorjahren verlangsamt“, analysiert Mathias Auch und 
ergänzt: „Während die Beschäftigung insgesamt noch leicht 
wuchs, sank sie in großen Teilen des Verarbeitenden Gewer-
bes, also im Wesentlichen in der Industrie, in der Zeitarbeit und 
im Baugewerbe.“
Arbeitskräftenachfrage
Im gesamten Agenturgebiet waren im Jahresdurchschnitt 2024 
6.619 Stellen unbesetzt, knapp 4,6 Prozent weniger als 2023.
Auch die Stellenzugänge, die ein noch besserer Indikator für 
die aktuelle Einstellungsbereitschaft der Betriebe sind, gingen 

zurück. Insgesamt wurden 2024 bei der Agentur für Arbeit 
Konstanz-Ravensburg 15.746 Stellen gemeldet, 10,4% weni-
ger als 2023. Das war der geringste Wert seit 2009, dem Jahr 
der Finanzkrise.
Kurzarbeit
Die Inanspruchnahme von Kurzarbeit hat im Jahresverlauf kon-
tinuierlich auf moderatem Niveau zugenommen. Betroffen 
waren von der Kurzarbeit vor allem der Maschinen- und Werk-
zeugbau, Zulieferer für den Fahrzeugbau, die Elektroindustrie 
und Teile der Baubranche.
Im August 2024 waren im Agenturbezirk nach vorläufig hoch-
gerechneten Daten 3.500 Personen in Kurzarbeit. Das entsprach 
ca. 1,1 Prozent aller sozial-versicherungspflichtig Beschäftig-
ten. Zum Vergleich: Bundesweit lag die Quote im August 2024 
bei 0,5 Prozent.
Nach Landkreisen ergibt sich folgendes Bild:
Bodenseekreis
4.426 Arbeitslose (2.132 Frauen, 2.294 Männer), plus 468 zum 
Vorjahr
Arbeitslosenquote 2024: 3,5 Prozent (plus 0,3 Prozentpunkte)
Landkreis Konstanz
6.776 Arbeitslose
(2.777 Frauen, 3.048 Männer), plus 723 zum Vorjahr
Arbeitslosenquote 2024: 4,1 Prozent (plus 0,4 Prozentpunkte)
Landkreis Ravensburg
5.030 Arbeitslose (2.265 Frauen, 2.765 Männer), plus 426 zum 
Vorjahr
Arbeitslosenquote 2024: 3,0 Prozent (plus 0,2 Prozentpunkte)
Damit war der Landkreis Ravensburg der Landkreis mit der dritt 
niedrigsten Arbeitslosenquote in Baden-Württemberg, hinter 
den Kreisen Biberach und Alb-Donau und gleichauf mit dem 
Landkreis Emmendingen.
 
Schwacher Jahresauftakt am Arbeitsmarkt
Zum Jahresbeginn ist die Zahl der Arbeitslosen im Bezirk der 
Agentur für Arbeit Konstanz-Ravensburg im Vergleich zum Vor-
monat um 9 Prozent angestiegen, die Quote kletterte damit 
auf 3,9 Prozent. Insgesamt waren 18.167 Männer und Frauen 
arbeitslos gemeldet. „Das war der höchste Januarwert seit 15 
Jahren. Eine Zunahme der Arbeitslosigkeit ist im Januar zwar 
nicht unüblich, heuer ist der Anstieg jedoch nicht ausschließ-
lich auf saisonale Effekte, sondern auch auf die angespannte 
wirtschaftliche Situation zurückzuführen“, erklärt Mathias Auch, 
Vorsitzender der Geschäftsführung der Agentur für Arbeit Kon-
stanz-Ravensburg. 
Letztere spiegelte sich auch in der Entwicklung der Arbeitskräf-
tenachfrage wider: „Die Zahl der Stellenneumeldungen fiel im 
Januar deutlich unterdurchschnittlich aus“, so Mathias Auch.
Dementsprechend ist die Anzahl der Menschen, die aus der 
Arbeitslosigkeit heraus eine Arbeit aufnahmen im Januar 
erkennbar zurückgegangen. Vor allem für Menschen ohne 
Ausbildung oder mit geringer Qualifikation ist es schwerer 
geworden eine neue Stelle zu finden. „Die seit längerem erhöhte 
Inanspruchnahme von Kurzarbeit zeigt aber auch, dass die 
Betriebe in wirtschaftlich schwierigen Zeiten Wert daraufle-
gen, ihre Beschäftigten zu halten“, erläutert der Agenturchef.
Arbeitslosigkeit
Im Agenturbezirk Konstanz-Ravensburg waren im Januar 18.167 
Menschen ohne Arbeit, 8.125 Frauen und 10.042 Männer. Zum 
Vormonat stieg die Zahl um 1.500 Personen bzw. 9 Prozent. 
Zum Vorjahr ist der Wert um 1.672 Personen bzw. 10,1 Prozent 
angestiegen.
Nach Rechtskreisen gegliedert gehörten 9.286 Menschen zum 
konjunkturreagiblen Rechtskreis SGB III (Arbeitslosenversiche-
rung). Das waren 1.164 oder 14,3 Prozent mehr als vor einem 
Monat und 1.404 oder 17,8 Prozent mehr als vor einem Jahr. Im 
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Rechtskreis SGB II (Bürgergeld) waren 8.881 Menschen arbeits-
los gemeldet. Dies sind 336 oder 3,9 Prozent mehr als im Vormo-
nat und eine Zunahme um 268 oder 3,1 Prozent zum Januar des 
Vorjahres. In den drei Jobcentern im Agenturbezirk waren im 
Januar 4.969 erwerbsfähige Personen mit ukrainischer Staats-
angehörigkeit gemeldet, 1.880 davon arbeitslos. Aus den acht 
Haupt-Asylherkunftsländern waren 3.997 erwerbsfähige Perso-
nen gemeldet, von denen 1.368 arbeitslos waren.
Arbeitskräftenachfrage
Die Zahl der Stellenneumeldungen blieb auch zu Beginn des 
Jahres unterdurchschnittlich. Unternehmen und Verwaltungen 
informierten über 884 neue, offene Stellen, das sind 353 oder 
28,5 Prozent weniger als im Vormonat. 
Im gesamten Agenturbereich waren 6.148 offene Stellen gemel-
det. Das waren 551 oder 8,2 Prozent weniger als im Dezember 
und 198 oder 3,1 Prozent weniger als im Januar 2024. Gesucht 
werden vor allem Fachkräfte und höher Qualifizierte, viele 
Arbeitsuchende verfügen jedoch über keine oder nur eine 
geringe Qualifikation.
Kurzarbeit
Aufgrund der aktuell schwierigen wirtschaftlichen Rahmenbe-
dingungen hat die Bundesregierung die Bezugsdauer von Kurz-
arbeitergeld von zwölf auf bis zu 24 Monate erhöht. Von der 
verlängerten Bezugsdauer profitieren Unternehmen, die sich 
bereits jetzt in Kurzarbeit befinden und bei denen der Arbeits- 
und Entgeltausfall mehr als zwölf Monate andauern wird. Alle 
Informationen zum Thema Kurzarbeit stehen auf der Webseite 
der Bundesagentur für Arbeit.
Die Nachfrage nach Kurzarbeit ging im Januar leicht zurück, 
blieb aber auf einem erhöhten Niveau. Betroffene Branchen sind 
insbesondere der Maschinen- und Werkzeugbau, der Bereich 
Sondermaschinenbau, Zulieferer für den Fahrzeugbau und die 
Elektroindustrie sowie Teile der Baubranche. Im Januar sind bis 
zum 27. des Monats bei der Agentur für Arbeit Konstanz-Ra-
vensburg 67 neue Anzeigen auf Kurzarbeit für maximal 1.115 
Beschäftigte eingegangen. Im Dezember waren es 89 Anzei-
gen auf Kurzarbeit für maximal 1.652 Beschäftigte.
Zu den Kreisen im Agenturbezirk
Im Bodenseekreis stieg die Arbeitslosenquote um 0,3 Prozent-
punkte auf 4,0 Prozent. Vor einem Jahr lag die Quote bei 3,7 Pro-
zent. Mit 5.110 Frauen und Männern waren 478 oder 10,3 Prozent 
mehr Menschen arbeitslos als vor vier Wochen. Die Agentur für 
Arbeit betreute im Bodenseekreis 2.677 Menschen (plus 379), das 
Jobcenter betreute 2.433 Frauen und Männer (plus 99).
Im Landkreis Konstanz waren 7.594 Menschen arbeitslos und 
über die Agentur für Arbeit (3.809) oder das Jobcenter (3.785) 
auf der Suche nach einer neuen Arbeitsstelle. Das sind 606 Men-
schen oder 8,7 Prozent mehr als im Dezember. Die Arbeitslosen-
quote stieg auf 4,6 Prozent, im Vorjahr lag sie bei 4,2 Prozent.
Im Landkreis Ravensburg waren 5.463 Menschen über die 
Arbeitsagentur (2.800) und das Jobcenter (2.663) arbeitslos 
gemeldet. Die Zahl nahm zum Vormonat um 416 Personen 
oder um 8,2 Prozent zu. Die Arbeitslosenquote stieg auf 3,2 Pro-
zent und lag damit 0,2 Prozentpunkte über dem Vorjahreswert.
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